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abstract 

 

Im Zuge der gewünschten Professionalisierung ist die Soziale Arbeit gefordert, sich der Wege zu ihrer 

Situationsanalysen bewusster zu werden. Unter der Annahme, dass das Eigenständige der sozialen Dia-

gnostik nur herauskristallisiert werden kann, wenn man diese als Teilmenge des „Ganzen der Sozialen 

Arbeit“ und damit in einem „Kräftefeld“ unterschiedlicher Anforderungen, Interessen und Ziele begreift und 

analysiert, geht die vorliegende Arbeit der Frage nach, welche Sach-, Wert- und Ziel- sowie Verfahrens-

aspekte für die soziale Diagnostik zu bedenken sind, was somit das Eigenständige auszeichnet, welche 

Möglichkeiten und Grenzen sich ableiten lassen und inwiefern die soziale Diagnostik zur Professionalisie-

rung beitragen kann. Die Auseinandersetzungen konkretisieren sich in einem Orientierungsrahmen für 

eine eigenständige, integrative soziale Diagnostik mit den Elementen einer Sozialarbeitswissenschaft, 

Teleologie und Methodologie der sozialen Diagnose und es wird deutlich, dass trotz vielfacher Schwierig-

keiten die soziale Diagnose als Teil der professionellen Rationalität ein zentrales Element darstellt, um 

sich als Profession mit entsprechender Problemlösungskompetenz und Legitimation zu behaupten. 
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